
Am Samstag, dem 24. April, feierte Mödlings Partnerstadt Köszeg das traditionelle 
Weintriebefest. Zu den Feierlichkeiten waren Delegationen aus mehreren 
Partnerstädten und befreundeten Städten nach Ungarn angereist. Neben der 
Mödlinger Abordnung, die aus Jumelage-Stadtrat Robert Mayer, den Gemeinderäten 
Ing. Michael Danzinger und Christoph Kny sowie den zuständigen Jumelage-
Bediensteten Dr. Manfred Pongratz und Herbert Wimmer bestand, waren Vertreter 
aus Vaihingen an der Enz, Nitra, San Isido (Teneriffa), Altamura (Italien), Lousado 
(Portugal) und den Nachbargemeinden der Einladung der Köszeger Stadtregierung 
gefolgt. Dazu konnte Bürgermeister Laszlo Huber beim Empfang im Europahaus 
auch die ungarische UNESCO-Botschafterin Katalin Bogyay begrüßen.   
 

  

 
 
Stadtrat Robert Mayer überbrachte in seiner Ansprache die besten Wünsche von 
Bürgermeister LAbg. Hans Stefan Hintner, der sich aufgrund einer Wallfahrt nach 
Maria Zell entschuldigen ließ. Der neue Mödlinger Jumelage-Stadtrat betonte die 
guten Beziehungen zu Köszeg fortführen zu wollen und diese durch neue Aktivität 
weiter zu intensivieren. Als Dolmetscherin fungierte GR a.D. Ecaterina Kotek, die 
vor mehr als 20 Jahren maßgeblich am Zustandekommen der Partnerschaft 
zwischen Mödling und Köszeg beteiligt war. 
 
 
 



  
 
Nach dem offiziellen Empfang und der Übergabe der Gastgeschenke erfolgte mit 
der Präsentation der Weintriebe und der Einweihung der Weinfreundinnen vor dem 
Rathaus der Höhepunkt der Feierlichkeiten. Nach dem Mittagessen zeigten 
Folkloregruppen ihre Programme auf dem Hauptplatz und im Kunsthaus 
präsentierte eine Künstlergruppe aus Vaihingen an der Enz ihre Werke.   
 

  
 
Zwischenzeitlich blieb der Mödlinger Delegation auch Zeit die ungarische 
Partnerstadt zu erkunden, ehe um 18 Uhr das traditionelle Frühlingskonzert der 
Köszeger Blasmusikkapelle in der Burg für einen würdigen Abschluss der 
Feierlichkeiten sorgte. Im Anschluss lud Bürgermeister Laszlo Huber noch zu einem 
offiziellen Abendessen. Danach traten die Mödlinger wieder die Heimreise an.  
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